
7. Tagung der Föderationssynode                  Drucksachen - Nr. 4.2/1 
der Föderation Evangelischer Kirchen in Mitteldeutschland  
vom 3. bis 4. Juli 2008 in Lutherstadt-Wittenberg       
 
 
 
Antrag des Synodalen Dr. Borowsky betr. Einführung des 9. November als Tag der Erinnerung und 
Umkehr in der EKM 
 
Die Synode möge beschließen: 
 
1. Der 9. November wird in der Föderation Evangelischer Kirchen in Mitteldeutschland 
als Tag der Erinnerung und Umkehr eingeführt. 
 
2. Den Gemeinden wird anempfohlen, jährlich am 9. November der Ereignisse des 
9./10. November 1938 zu gedenken, wo möglich in ökumenischer Verbundenheit 
und in Verbindung mit den jeweiligen Kommunen. 
 
3. Das Kirchenamt der Föderation Evangelischer Kirchen in Mitteldeutschland wird gebeten, 
in geeigneter Weise dafür Sorge zu tragen, dass der diesjährige 70. Jahrestag 
der Novemberpogrome in den Gemeinden und Kirchenkreisen allgemein verbindlich 
begangen wird. 
 
Begründung: 
Gedenktage scheinen häufig lästiger Anlass zur Erinnerung. In Wahrheit jedoch erwachsen 
umgekehrt aus dem Erinnern heraus Anlass und Bedürfnis, Gedenktage zu 
schaffen. Im Verlauf der vergangenen zwanzig Jahre ist in vielen Kirchengemeinden 
die Erinnerung an die Verbrechen der Schändung und Zerstörung der Synagogen in 
Deutschland, die anschließende Verschleppung zehntausender jüdischer Männer, die 
materielle Ausplünderung des deutschen Judentums sowie das beschämende weitgehende 
Schweigen der Kirchen zu diesen Verbrechen zum Anlass für Besinnung, Information 
und Gebet im Umkreis des 9./10. November geworden. 
Diese Erinnerungsprozesse erfordern Kräftigung und Verstetigung. Da unsere Gemeinden 
mit einem Gedächtnis leben, benötigt dieses einen liturgischen Halt und Haltepunkt. 
Daneben ist der zu beschließende Tag der Erinnerung und Umkehr ein Ausdruck der 
Suche nach einem neuen, von Respekt getragenen Verhältnis zwischen Christen und 
Juden, das der gemeinsamen Wurzeln eingedenk ist. 
Die Mitglieder der Evangelischen Landessynode der Evangelischen Landeskirche in 
Württemberg, Partnerkirche der Ev.-Luth. Kirche in Thüringen, haben auf ihrer Herbsttagung 
vom 23. bis 25.10.2007 beschlossen, ab 2008 den 9. November als kirchlichen 
Gedenktag in Württemberg einzuführen. 
 


